
II. Kapitel: Land- und Forstwirtschaft1 

1. Allgemeine Entwicklung 

Liechtenstein war bis in jüngste Zeit hinein vorwiegend Agrarland. 
Bis gegen die Mitte des 19. Jahrhunderts umfassten 85 — 90 % der 
Hausnummern zugleich auch Landwirtschaftsbetriebe. 1815 gab es 
ausser der Landwirtschaft in Liechtenstein kam andere Beschäftigungs
möglichkeiten. Das unterentwickelte Gewerbe und der Kleinhändel 
konnten nur wenigen Leuten Brot und Verdienst gewähren. Als das seit 
der Zollunion mit Österreich (1852) stärker aufkommende Gewerbe, 
sowie die. sich seit 1860 ansiedelnde Textilindustrie, und vor allem 
immer mehr gesuchte Saisonarbeit im Ausland vielen Liechtensteinern 
Arbeit boten, verschob sich dieses Verhältnis allmählich. 1861 zählte 
man noch 1208 hauptberufliche Landwirte, kurz vor Ausbruch des 
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